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50 Jahre Rochuskapelle Schlierbach

Herzliche Gratulation 
zum goldenen Jubiläum

Kirchenpatron heiliger Rochus. 

Am Samstag, 14. Juli 1973, am Tag der 
Kirchweihe, spendete Bischof Dr. An-
ton Hänggi unter Beisein einer gros-
sen Glaubensgemeinschaft dem mo-
dern konzipierten Gotteshaus seinen 
bischöflichen Segen. Bereits seit einem 
halben Jahrhundert thront das stolze 
«Haus der Gemeinde» schon auf dem 
Rotstein. Seine Multifunktionalität hat 
sich bestens bewährt. Die Rochus
kapelle ist für die Kirchgemeinde, die 
ganze Dorfgemeinschaft samt Schule 
und Vereinen von unschätzbarem 
Wert.

Zweijährige Bauzeit
Der Zürcher Architekt Walter Moser, 
in fruchtbarer Zusammenarbeit mit 
dem Stiftungsrat, einer 13 Mitglieder 
zählenden Baukommission und dem 
Baumeister Hans Hartmann, leistete 
vorzügliche Arbeit. Von der Grund-
steinlegung am 25. März 1972 über das 
Aufrichtefest, den Glockenaufzug vom 
28. Oktober 1972 bis zur Bauvoll-
endung im Juni 1973 verlief die fast 
zweijährige Bauzeit unfallfrei und 

ohne nennenswerte Zwischenfälle. 
Dieser architektonisch äusserst har-
monische Sakralbau mit dem robus-
ten Outfit, einem Mauerbau in orts-
gegossenem Waschbeton, erscheint 
auch nach fünf Dezennien in fast ma-
kellosem Zustand. 

Rochus und die Glocken
Der Gottesdienstraum mit dem aus 
römischem Travertin gehauenen Altar 
besticht durch seine schlichte Gestal-
tung, welche sich im Sinne urchristli-
cher Bedürfnisse auf das Wesentliche 
beschränkt. Die Rochusstatue wurde 
auf das Jubiläum hin sanft restauriert. 
Rechts vom Grundstein steht eine an-
mutige Muttergottesstatue. Auch eine 
Rochus-Standarte, der Kirchgemeinde 
geschenkt von Franz Troxler-Koller, 
ziert den Altarbezirk.

Ein wohlklingendes, dreistimmiges 
Geläut ruft die Gläubigen vom offe-
nen Portikus her zum Gottesdienst.

«MARIA HELFERIN DER
CHRISTEN BITTE FÜR UNS» 

lautet die Inschrift auf der Marienglo-
cke, gestimmt auf den Ton A. Sie ist 
eine Stiftung der Pantex Stahl AG Bü-
ron. Den Ton C übernimmt die Bru-
derklausenglocke, ein Geschenk von 
Landwirt Josef Arnold, Traugotts. 
Sie trägt die Inschrift:

«HEILIGER BRUDER KLAUS
BESCHÜTZE LAND UND 
HAUS».

An dieser Stelle vor zehn Jahren wurde 
die von Josef Arnold, Pauli Seppi, ge-
stiftete St.-Wendelins-Glocke leider 
nicht erwähnt. Sie erschallt im Ton D 
und ihr Segensspruch lautet: 

«HEILIGER WENDELIN
SEGNE HOF UND FLUREN». 

Rochuskapelle Schlierbach.	  � Bilder Kapelle und Rochus: Max Thürig
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Was nützten aber diese «heil'gen Hal-
len» samt dem gesegneten Inventar, 
wenn nicht Menschen sie belebten, 
welche Gottesdiensten beiwohnen 
oder hier einfach Stille, Trost und Ge-
borgenheit suchen? 

Starke Frauen
Damit aber diese lebendige kirchliche 
Gemeinschaft bestehen kann, braucht 
es die Geistlichkeit samt den Kateche-
tinnen, aber auch viel Engagement im 
Hintergrund. Auffallend ist die über-
wiegende Zahl der Frauen in allen 
Gremien der Basis, obwohl die Gleich-
berechtigung der Frau in der Kirche in 
weiter Ferne liegt. So sind Kirchenrat 
und Pfarreirat mehrheitlich weiblich. 
Auch die Sekretariate der drei Pfarr-
ämter werden von kompetenter Frau-
enhand gemanagt. 

Zudem sind es fast ausschliesslich 
Frauen, welche kirchlichen Freiwilli-
gendienst als Kommunionspenderin-
nen oder Krankenbesucherinnen 
leisten. Das Sakristanenamt in der 
Rochuskapelle ist seit Jahren ebenfalls 
mit viel Herzblut durch umsichtige 
Frauen besetzt. Papst Franziskus ver-
kündet zwar oft, die katholische Kir-
che solle weiblicher werden. «Es 
heisst die Kirche. Die Kirche ist weib-
lich. Sie ist Frau, Braut und Mutter», 

betont er. Der Pontifex hat die Tür zu 
weltweiten Diskussionen über Refor-
men einen Spalt geöffnet und bei vie-
len Katholikinnen und reformwilligen 
Theolog/innen und Bischöfen Hoff-
nung geweckt. Doch bis dato bleibt 
das Priesteramt zölibatär und männ-
lich. Verheiratete Männer können kei-
ner Eucharistiefeier vorstehen. Auf 
der Karriereleiter für Frauen in der 
Kirche steht vor der Weihe zur Diako-
nin weiterhin ein Stoppschild. Aber 
eben: Gut Ding will Weile haben! 
Priester Joseph bringt es in seinem 
Beitrag zum Pfingstfest auf den Punkt, 
wenn er sagt: «Wir sind nicht fehler-
frei. Aber wir sollten dabei nicht ver-
gessen, dass alle, die in der Kirche 
wirken, vom Papst bis zu den Gläubi-
gen, Menschen sind.»

Wertschätzung und 
Dankbarkeit
So gebührt all denjenigen, die sich 
heute und morgen mit Kopf, Herz und 
Hand für die Verkündigung der christ-
lichen Werte einsetzen und Verant-
wortung übernehmen, ein inniger 
Dank und grosse Wertschätzung. 
Dankbar dürfen sich auch der Schrei-
bende und seine Frau zeigen: Am 14. 
Juli 1973, am Tage der Kirchweih, 
schlossen wir in einer ökumenischen 
Feier als erstes Paar in der Rochuska-

Die Aufnahme aus dem Glockenturm zeigt auch die schöne Aussicht auf die 
Gemeinde Schlierbach.	�  Bilder Glocken: Peter Bühler-Kaufmann

Die Marienglocke.

pelle den Ehebund. Durch mein lang-
jähriges Wirken als Primarlehrer im 
Dorf und als Mitglied verschiedener 
Vereine ist mir die Rochuskapelle auch 
als aus dem Prättigau eingewanderter 
evangelisch-reformierter Schlierba-
cher ans Herz gewachsen.

Ich wünsche allen Seelsorgenden, 
dass sie sich nicht entmutigen lassen, 
dass sie mit Freude diesen anspruchs-
vollen Beruf ausüben, aber auch die 
Bereitschaft zeigen, beim laufenden 
synodalen Prozess zugunsten nötiger 
Reformen mitzuwirken.

Auf den Festgottesdienst zum 50-jäh-
rigen Bestehen der Rochuskapelle 
freut sich

Peter Bühler-Kaufmann 

Kilbigottesdienst und 
Jubiläum 50 Jahre  
Rochuskapelle 

Sonntag, 27. August, 10.00
Mitwirkung Kirchenchor  
Büron-Schlierbach

Wir freuen uns, mit Ihnen beim 
anschliessenden Apéro auf das 
Jubiläum anzustossen!
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Gottesdienste

EF = Eucharistiefeier / GD = Gottesdienst
WGK = Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Nationalfeiertag
Kollekte: Schweizer Berghilfe

Dienstag, 1. August
Triengen	 10.00	 EF (J. Kalariparampil)

Mittwoch, 2. August
Büron	 09.00	 Rosenkranz
	 09.30	 EF
Triengen	 18.00	 Rosenkranz

Freitag, 4. August
Lindenrain	 10.00	 GD

18. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: Verein Pamoja – Zusammen für Bildung in
Tansania, Triengen

Samstag, 5. August
Triengen	 17.30	 EF (J. Kalariparampil)
Schlierbach	 19.00	 EF (J. Kalariparampil)

Sonntag, 6. August
Büron	 09.00	 WGK (B. Meyer)
Winikon	 10.30	 WGK (B. Meyer)

Dienstag, 8. August
Winikon	 09.30	 Rosenkranz, anschliessend EF

Mittwoch, 9. August
Büron	 09.00	 Rosenkranz
	 09.30	 WGK
Triengen	 18.00	 Rosenkranz

Donnerstag, 10. August
Schlierbach	 19.00	 Rosenkranz

Freitag, 11. August
Lindenrain	 10.00	 GD

19. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte Triengen/Winikon: Besuchergruppe Triengen
Kollekte Büron: deltaHuus, Büron

Samstag, 12. August
Winikon	 17.30	 WGK (S. Hodel)
Wellnau	 19.30	 EF (J. Kalariparampil)

Sonntag, 13. August
Büron	 09.00	 WGK (S. Hodel),
		  anschliessend Chelekafi
Triengen	 10.30	 Kilbi-GD (J. Kalariparampil),  

Mitwirkung  
Cäcilienverein Triengen

Dienstag, 15. August – Mariä Himmelfahrt
Kantonale Kollekte für die Aussenrenovation
der Pfarrkirche Menzberg

Triengen	 09.00	 EF (J. Kalariparampil), 
Kräutersegnung

Winikon	 10.00	 WGK (R. Bucher), 
Mitwirkung Kirchenchor 
Winikon, Kräutersegnung

Büron	 10.30	 EF (J. Kalariparampil), 
Kräutersegnung

Mittwoch, 16. August
Triengen	 18.00	 Rosenkranz

Donnerstag, 17. August
Triengen	 ab 09.00	 Hauskommunion

Freitag, 18. August
Lindenrain	 10.00	 GD

20. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Tagesfamilien Wiggertal, Reiden

Samstag, 19. August
Triengen	 17.30	 WGK (R. Bucher)

Sonntag, 20. August
Büron	 10.30	 WGK (R. Bucher)
Winikon	 10.00	 Kilbi-GD (J. Kalariparampil),
		  Mitwirkung Albina Toplanaj, 

Querflöte

Montag, 21. August
Büron	 08.15	 Schuleröffnungsgottesdienst

Dienstag, 22. August
Schlierbach	 07.30	 Schuleröffnungsgottesdienst
Winikon	 09.30	 Rosenkranz, anschliessend EF

Mittwoch, 23. August
Büron	 09.00	 Rosenkranz
	 09.30	 EF
Winikon	 11.00	 Schuleröffnungsgottesdienst
Triengen	 18.00	 Rosenkranz
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Donnerstag, 24. August
Triengen	 07.30	 Schuleröffnungsgottesdienst
Schlierbach	 19.00	 Rosenkranz

Freitag, 25. August
Lindenrain	 10.00	 GD

21. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Caritas Schweiz
Kollekte Schlierbach: Rochuskapelle Schlierbach

Samstag, 26. August
Winikon	 17.30	 Monika-GD, WGK,  

(R. Bucher),  
mit Frauengemeinschaft 
Winikon-Reitnau-Attelwil

Kulmerau	 19.30	 WGK (S. Hodel)

Sonntag, 27. August
Triengen	 09.00	 WGK (S. Hodel)
Schlierbach	 10.00	 Kilbi-GD, Jubiläum 50 Jahre 

Rochuskapelle (J. Kalaripa-
rampil und R. Bucher), 
Mitwirkung Kirchenchor  
Büron-Schlierbach

Kulmerau	 19.30	 Rosenkranz

Dienstag, 29. August
Winikon	 09.30	 Rosenkranz, anschliessend EF

Mittwoch, 30. August
Büron	 09.00	 Rosenkranz
	 09.30	 EF
Triengen	 18.00	 Rosenkranz

Jahrzeiten und Gedächtnisse

Büron-Schlierbach

Sonntag, 6. August, Büron
1. Jahrzeit: Christoph Wyss, Sonnenrainstrasse, Büron.

Sonntag, 13. August, Büron
1. Jahrzeit: Hedy Steiger-Arnold, Ebnet, Schlierbach.
Jahrzeiten: Josef Steiger-Arnold, Ebnet, Schlierbach; Josef 
Steiger-Albisser, Hochfuhr, Büron.

Sonntag, 20. August, Büron
Jahrzeiten: Emilie Lana-Achermann und Albin Lana, 
Bahnhofstrasse, Büron; Niklaus Pfenniger-Schnyder, Josef 
und Viktoria Pfenniger-Kaufmann und Geschwister sowie 
Dorly Pfenniger, Burghof, Büron. 

Triengen

Samstag, 5. August
Jahrzeit: Helena Stöckli-Mehr, Lindenrain, ehemals Hei-
denloch.

Sonntag, 13. August
1. Jahrzeit: Marie Ulrich-Häfliger, Moosgasse, Triengen.
Jahrzeit: Martin Ulrich-Häfliger, Moosgasse, Triengen.

Samstag, 19. August
Jahrzeiten: Josef und Rösi Weber-Lüthi, Wilihof; Maria Cle-
mente-Cuesta, Wintermatte; Bertha Müller-Fischer, Hol-
dermatt; Vinzenz Müller-Fischer, Lindenrain; Vinzenz und 
Emilie Müller-Kaufmann, Holdermatt; Josef und Marie 
Fischer-Winiker, Geisswand; Berta Nick-Winiker, Kirch-
gasse; Karoline Winiker, Kirchgasse; Josef Fischer-Arnold, 
Fischerhof. 

Samstag, 26. August, Kulmerau
1. Jahrzeit: Hans Arnold-Portmann, Tannacher, Kulmerau.
Jahrzeit: Kaspar und Sophie Buob-Portmann, Kulmerau.

Sonntag, 27. August
Jahrzeiten: Agatha Fischer, Feldgasse; Sr. Odila Fischer, 
Kloster Baldegg; Maria Zust, Oberdorf.

Winikon

Sonntag, 6. August
1. Jahrzeit: Otto Heini-Notz, Dorfstrasse.
Jahrzeit: Niklaus und Anna Willimann-Kaufmann, Letten.

Samstag, 26. August
Jahresgedächtnis für verstorbene Mitglieder der Frauen-
gemeinschaft Winikon-Reitnau-Attelwil.
	Jahrzeiten: Martin und Franziska Bachmann-Kaufmann; 
Hans und Frieda Fischer-Kaufmann, Pfistergasse; Josef und 
Maria Kaufmann-Keller, Winikon; Manuela Kaufmann, 
Winikon; Marlies Kersten-Kaufmann, Holland; Hans Leupi, 
Hinterbergstrasse; Josef Leupi, Hinterbergstrasse.

Pfarreichronik

Taufen

Wir durften folgende Kinder in die Gemeinschaft der 
Kirche aufnehmen: 

Triengen

Estelle und Joline Hug, Töchter von Selina Sauser und 
Severin Hug
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Avelie Malia Thürig, Tochter von Rahel Bernet und Flavio 
Thürig

Vitus Fischer, Sohn von Patrick und Andrea Fischer, 
geborene Lötscher

Tym Lestón Canosa, Sohn von Jesus und Sibylle Lestón
Canosa, geborene Kaufmann

Winikon

Leandro Limacher, Sohn von Patrik und Mirjam Limacher, 
geborene Fischer

Verstorben

Wir mussten Abschied nehmen von:

Triengen

29. Juni
Rosmarie Wurzer-Oetterli, Mitterain 21, Triengen, 
geb. 1935

4. Juli
Martha Nick-Meyer, Lindenrain 2, Triengen, geb. 1931

Redaktionsschluss

für das September-Pfarreiblatt: Montag, 14. August
Beiträge an: redaktion@pr-surental.ch

Adressen
 
Seelsorge

Pastoralraumleiter
Roland Bucher-Mühlebach
041 929 69 34, leitung@pr-surental.ch

Leitender Priester im Pastoralraum
Joseph Kalariparampil
041 929 69 32 / 079 257 34 66, priester@pr-surental.ch

Pfarramt Büron-Schlierbach

Sonja Troxler-Ruckstuhl 
Yvonne Steiner-Häfliger
Gallus-Steigerstrasse 17, 6233 Büron
041 929 69 33, pfarrei.bueron-schlierbach@pr-surental.ch
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 08.00–11.00

Kollekten im Juni

Büron-Schlierbach

	 3./4.	 Compass Hubelmatt, Luzern	�  109.50 
	 8.	 Pater Karl Meier – Salvatorianer Freiburg� 226.15
	 10.	 Diözesane Kollekte für gesamtschweizerische
		  Verpflichtungen des Bischofs	� 49.70
	17./18.	Flüchtlingshilfe der Caritas� 124.35
	 25.	 Papstkollekte/Peterspfennig	�  87.35

Triengen

	 3.	 Compass Hubelmatt, Luzern	�  271.70 
	 8.	 Pater Karl Meier – Salvatorianer Freiburg� 322.80
	10./11.	Diözesane Kollekte für gesamtschweizerische
		  Verpflichtungen des Bischofs	� 80.95
	 18.	 Flüchtlingshilfe der Caritas	�  362.45
	 24.	 Papstkollekte/Peterspfennig	�  115.85

Winikon

	 4.	 Compass Hubelmatt, Luzern	�  125.45 
	 8.	 Pater Karl Meier – Salvatorianer Freiburg� 421.75
	 11.	 Diözesane Kollekte für gesamtschweizerische
		  Verpflichtungen des Bischofs	� 55.30
	 17.	 Flüchtlingshilfe der Caritas� 68.60
	 25.	 Papstkollekte/Peterspfennig	�  53.00

Pfarramt Triengen

Jacqueline Troxler-Bäbi
Yvonne Steiner-Häfliger
Hubelstrasse 18, 6234 Triengen
041 929 69 34, pfarrei.triengen@pr-surental.ch
Öffnungszeiten:
Montag, Donnerstag und Freitag, 08.30–11.00
Dienstag und Mittwoch, 14.00–16.30

Pfarramt Winikon-Reitnau

Roswitha Müller
Jacqueline Troxler-Bäbi
Schulhausstrasse 10, 6235 Winikon
041 929 69 35, pfarrei.winikon@pr-surental.ch
Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch, 10.00–11.30



Mariä Himmelfahrt, 15. August

Maria und die Kräuter
Schon in vorchristlicher Zeit wurden 
den Göttern Heilkräuter geopfert – als 
Dank für deren Schutz und für die Heil-
kraft der Kräuter. Im 8. Jahrhundert 
nach Christus deutete die katholische 
Kirche diesen alten, ursprünglich heid-
nischen Brauch um und verband ihn 
mit der Gottesmutter Maria. 

Blumen und Kräuter
Nach einer alten Überlieferung, die 
auch der heilige Johannes von Damas-
kus im 8. Jahrhundert bezeugt, heisst 
es, dass auf wundersame Weise alle 
Apostel nach Jerusalem zurückkamen, 
um Maria im Sterben zu begleiten. Als 
die Jungfrau gestorben war, legten sie 
ihren Leichnam in ein Grab, welches 
im Garten Gethsemani ausserhalb der 
Stadt war. Am dritten Tag kamen sie 
zurück zum Grab und aus dem Grab 
strömte der Duft von Rosen, Lilien und 
ein lieblicher Wohlgeruch von duften-
den Heilkräutern. Bei der Öffnung war 
das Grab leer, anstelle des Leichnams 
fanden sie Blumen und Kräuter. 
Eine weitere Ergänzung der Legende 
besagt, dass Blumen aus dem Stein-
sarkophag wuchsen, in den sie gelegt 
worden war. Diese Blumen waren die 
Quelle des süssen Geruchs, der aus 
dem Grab kam, was den Glauben der 
Apostel an ihre Aufnahme in den 
Himmel bestätigte.
Zu Ehren dieses letzten Teils der Ge-
schichte führte die Kirche den Brauch 
ein, am Fest Mariä Himmelfahrt wilde 
Kräuter und Blumen zu segnen. Der 
Segen hat seinen Ursprung in Deutsch-

land und wird erstmals im 10. Jahr-
hundert bezeugt. 

Aus was besteht ein 
Kräuterstrauss?
Sieben bis dreissig Kräuter gehören in 
einen Kräuterstrauss zu Mariä Him-
melfahrt – die Zahl schwankt je nach 
Region, es handelt sich jedoch immer 
um eine symbolträchtige Zahl wie 
zum Beispiel eine der folgenden: 
•	 7, Zahl der Schöpfungstage, Zahl 

der Vollendung. 
•	 9, drei mal drei für die Heilige Drei- 

faltigkeit, Zahl der Fruchtbarkeit. 
•	 12, Zahl der Apostel, Zahl der 

Stämme Israels. 
•	 14, Zahl der Nothelfer. 
•	 24, zwei mal zwölf für die Stämme 

Israels und die Apostel. 
•	 30, zehn mal drei für die Heilige 

Dreifaltigkeit. 
Für einen Kräuterstrauss werden 
Kräuter wie Alant, Arnika, Baldrian, 
Beifuss, Frauenmantel, Johanniskraut, 
Kamille, Liebstöckel, Pfefferminze, 
Salbei, Schafgarbe, Thymian und Wer-
mut verwendet. Als Symbol für Maria 
werden häufig auch Rosen und Getrei-
deähren mitgebunden.

Schutz und Gesundheit
Die Kräutersträusse (verbunden mit 
einem Gebet) bringen Gottes Segen ins 
Haus. Daher werden sie im Haus und 
Hof aufgehängt, mit Weihrauch ver-
mischt zum Ausräuchern von Kranken-
zimmern. Oder als Tee aufgebrüht dem 
Vieh unters Futter gemischt. Früher 

auch unters Kopfkissen gelegt, um das 
Eheglück zu erhalten. Auch Sie sind ein-
geladen, Kräutersträusse zur Segnung 
in die Gottesdienste zum Fest Mariä 
Aufnahme mitzubringen. Bitten wir ge-
meinsam um die stärkende Segenskraft 
Gottes für unser alltägliches Miteinan-
der. Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern!

Joseph Kalariparampil, Priester

Frauengemeinschaft 
Winikon-Reitnau-Attelwil

Kräuterbinden 
und -segnen
Traditionsgemäss treffen sich die 
Frauen am Montag, 14. August, 
19.00 an der Hinterdorfstrasse 6 bei 
Trudi Schwarzentruber in Winikon 
zum Kräuterbinden. Material wie 
Kräuter, Blumen, Schleifen, Bänder 
und sonstige Gegenstände, die sich 
zum Kräuteraufbinden eignen, sol-
len nach Möglichkeit selbst mitge-
bracht werden. Die Kräutersträusse 
werden am 15. August im Gottes-
dienst in der Pfarrkirche Winikon 
gesegnet und anschliessend an die 
Gottesdienstbesucher/innen ver-
schenkt.

Gottesdienste mit Kräutersegnung
Dienstag, 15. August
09.00, Pfarrkirche Triengen
10.00, Pfarrkirche Winikon
Mitwirkung Kirchenchor Winikon
10.30, Pfarrkirche Büron
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Katechese in unserem Pastoralraum

Die Steckbriefe unserer Katechet/innen 	

Helga Steinmann
•	 1./2./5. Klassen Büron-Schlierbach
•	 2. Klassen Triengen

Kontakt 
Tel. Büro: 041 929 69 31
helga.steinmann@pr-surental.ch

Julia Troxler
•	 1./2. Klassen Winikon

Kontakt 
079 212 83 19
julia.troxler@pr-surental.ch

Roswitha Müller
•	 4./6. Klassen Büron-Schlierbach
•	 3./4. Klassen Triengen
•	 3./4. Klassen Winikon

Kontakt
041 933 19 81
roswitha.mueller@pr-surental.ch
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im Schuljahr 2023/2024

Monika Piani
•	 1.–3. Oberstufen Triengen

Kontakt
041 921 78 22
monika.piani@pr-surental.ch

Priska Peter
•	 3. Klassen Büron-Schlierbach
•	 5./6. Klassen Triengen
•	 5./6. Klassen Winikon

Kontakt 
041 921 07 22
priska.peter@pr-surental.ch

Bernhard Meyer
•	 3. Oberstufen Triengen

Kontakt
041 495 28 54 (abends)
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22. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 2. September
Büron	 17.30	 Gottesdienst
Sonntag, 3. September
Winikon	 09.00	 Gottesdienst
Triengen	 10.30	 Gottesdienst

23. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 9. September 
Triengen	 17.30	 Gottesdienst
Schlierbach	 19.00	 Gottesdienst
Sonntag, 10. September
Kulmerau	 10.00	 Gottesdienst Kilbisonntag
Winikon	 10.30	 Gottesdienst

Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
Samstag, 16. September
Winikon	 17.30	 Gottesdienst
Büron	 19.00	 Gottesdienst
Sonntag, 17. September
Triengen	 10.00	 Ökumenischer Gottesdienst

25. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 23. September 
Triengen	 17.30	 Gottesdienst
Büron	 19.00	 Gottesdienst Erntedank
Sonntag, 24. September 
Winikon	 09.00	 Gottesdienst Erntedank
Schlierbach	 10.30	 Gottesdienst Erntedank
Wellnau	 10.30	 Gottesdienst Kilbisonntag

26. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 30. September 
Winikon	 17.30	 Gottesdienst
Sonntag, 1. Oktober 
Büron	 09.00	 Gottesdienst
Triengen	 10.30	 Gottesdienst Erntedank

27. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 7. Oktober 
Büron	 17.30	 Gottesdienst
Kulmerau	 19.30	 Gottesdienst Erntedank
Sonntag, 8. Oktober 
Triengen	 09.00	 Gottesdienst
Winikon	 10.30	 Gottesdienst

28. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 14. Oktober
Winikon	 17.30	 Gottesdienst
Wellnau	 19.30	 Gottesdienst
Sonntag, 15. Oktober 
Schlierbach	 09.00	 Gottesdienst
Triengen	 10.30	 Gottesdienst

29. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 21. Oktober
Triengen	 17.30	 Gottesdienst
Sonntag, 22. Oktober 
Winikon	 09.00	 Gottesdienst
Büron	 10.00	 Gottesdienst Kilbisonntag

30. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 28. Oktober
Winikon	 17.30	 Gottesdienst
Büron	 19.00	 Gottesdienst
Sonntag, 29. Oktober
Triengen	 09.00	 Gottesdienst
Schlierbach	 10.30	 Gottesdienst

Allerheiligen
Mittwoch, 1. November 
Büron	 10.00	 Gottesdienst
Triengen	 10.00	 Gottesdienst
Büron	 14.00	 Totengedenkfeier
Triengen	 14.00	 Totengedenkfeier
Winikon	 14.00	 Totengedenkfeier

31. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 4. November
Triengen	 17.30	 Gottesdienst
Sonntag, 5. November
Winikon	 09.00	 Gottesdienst
Büron	 10.30	 Gottesdienst

32. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 11. November
Winikon	 17.30	 Gottesdienst
Sonntag, 12. November
Triengen	 09.00	 Gottesdienst
Schlierbach	 10.30	 Gottesdienst

33. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 18. November
Triengen	 17.30	 Gottesdienst
Sonntag, 19. November
Büron	 09.00	 Gottesdienst
Winikon	 10.30	 Gottesdienst

Diese Vorschau kann noch Änderungen erfahren – ver-
bindlich wird sie mit dem detaillierten Monatsplan im 
Pfarreiblatt. Zudem informieren wir Sie auf unserer 
Webseite über den aktuellen Stand unserer Veranstal-
tungen und Gottesdienste unter www.pr-surental.ch. 
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Unser Pfarreileben Frauengemeinschaft 
Winikon-Reitnau-Attelwil

Monikagottesdienst  
und Jahresgedächtnis 

Die heilige Monika, eine bewunderns-
werte Frau! Ihr Leben verlief nicht, wie 
sie es sich wünschte. Die heilige Mo-
nika wird als Vorbild und Schutzpat-
ronin der christlichen Mütter betrach-
tet. Das hat seinen guten Grund, denn 
Monika bangte lange um das Leben 
ihres Sohnes Augustinus. Trotz stren-
ger christlicher Erziehung verlor Au-
gustinus sein geordnetes Leben. Meh-
rere Jahre lebte Augustinus in 
geistlicher und moralischer Orientie-
rungslosigkeit. Seine Mutter hörte nie 
auf, für ihn zu beten. Ihre Gebete 
zeigten Wirkung, denn Augustinus 
kehrte zum Glauben zurück und liess 
sich taufen. 

Die heilige Monika war für ihren Sohn 
«mehr als eine Mutter»; sie war für ihn 
«die Quelle seines christlichen Glau-
bens». Die unendliche Liebe und der 
starke Glauben haben Monika die 
Kraft gegeben, ihren Sohn nicht auf-
zugeben. In diesem Sinne gilt sie auch 
heute noch als Vorbild aller Mütter.

Die heilige Monika von Tagaste ist die 
Schutzpatronin der Frauengemein-
schaft Winikon-Reitnau-Attelwil. Ihr 
Gedenktag am 27. August, einen Tag 
vor dem Festtag ihres Sohnes Augus-
tinus, hat für die Frauengemeinschaft 
eine grosse Bedeutung. Jedes Jahr ge-
denkt die Frauengemeinschaft im 
Wochenendgottesdienst um den 27. 
August an die verstorbenen Vereins-
mitglieder. 

Pfarrei Büron-
Schlierbach

Pfarreirat Büron-Schlierbach

Verabschiedung  
Theres Felber

Am gemütlichen gemeinsamen, Som-
merhöck zusammen mit dem Kir-
chenrat wurde Theres Felber gebüh-
rend aus dem Pfarreirat verabschiedet.
18 Jahre lang durfte der Pfarreirat auf 
die Hilfsbereitschaft von Theres zäh-
len. Theres war immer dabei, wenn es 
etwas zu organisieren gab, und man 
konnte auf sie zählen. An vielen ver-
schiedenen Pfarreianlässen hat The-
res seit 2005 mitgeholfen und das 
Pfarreileben unterstützt. 

Pfarreiratspräsident Stefan Müller be-
dankte sich bei Theres für ihre wichti-
ge und herzliche Zusammenarbeit 
und für das Mitdenken für unsere 
Pfarrei.

Wir wünschen Theres für die kom-
mende Zeit alles Gute, beste Gesund-
heit, Zufriedenheit und Gottes Segen.

Pfarreirat Büron-Schlierbach

Am Sommerhöck wurde Theres Felber 
von Pfarreiratspräsident Stefan 
Müller gebührend aus dem Pfarreirat 
verabschiedet. 	 Bild: zvg

Reduzierte Öffnungszeiten Pfarramt

Wir sind in den Ferien

Durch die Zusammenarbeit unse-
rer drei Pfarreien sind wir telefo-
nisch und per Mail wie gewohnt zu 
den Öffnungszeiten für Sie erreich-
bar. An folgenden Tagen während 
den Sommerferien sind die Pfar-
reisekretariate vor Ort jedoch nicht 
besetzt:

Pfarrei Büron-Schlierbach
•	 Montag, 31. Juli/7. August
•	 Donnerstag, 3./10. August

Pfarrei Winikon
•	 Mittwoch, 2. August

Wir wünschen allen eine schöne, 
erholsame und gesegnete Som-
merzeit!

Pfarrei Winikon

Vereine

Kilbi Winikon 

«Änteli-Fischen» für die Kleinsten, 
«Büchsenschiessen» für alle, diese 
Aktivitäten bietet die Frauengemein-
schaft Winikon-Reitnau-Attelwil an 
der Kilbi. Hier schlagen nicht nur die 
Herzen der Kinder höher und funkeln 
die Augen vor Freude, sondern auch 
den Erwachsenen ist die Freude ins 
Gesicht geschrieben. Bereits am 
Samstagabend, 19. August, ab 18.00 
bis ca. 21.00 und am Sonntag, 20. Au-
gust, von 13.00 bis 17.00 können Sie 
unseren Verein unterstützen. Wir 
freuen uns viele bekannte und unbe-
kannte Gesichter zu sehen. 

Kilbigottesdienst
Sonntag, 20. August, 10.00
Pfarrkirche Winikon

Monikagottesdienst
Samstag, 26. August, 17.30
Pfarrkirche Winikon
Mitwirkung Liturgiegruppe 
Winikon
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Zeit für Gespräche …

Chelekafi Büron

Gerne begrüssen wir Sie am Sonntag, 
13. August, nach dem Gottesdienst 
zum Chelekafi im Foyer der Pfarrkir-
che. Ein Ort für Gespräche, für unge-
zwungenen Austausch bei einem fei-
nen Kafi, Tee und Zopf. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Pfarreirat Büron-Schlierbach

Schule Schlierbach

Es ist wieder Kilbi  
in Schlierbach

Gerne laden wir Sie alle zum gemüt-
lichen Kilbianlass am Sonntag, 27. 
August auf dem Schulhausareal ein. 
•	 10.00 Gottesdienst in der Rochus-

kapelle: Jubiläumsfeier 50 Jahre 
Rochuskapelle Schlierbach.  
Anschliessend Apéro und Lebku-
chendrehen bei der Kapelle. 

•	 Ab 11.30 Mittagessen auf dem 
Schulhausplatz, Risotto (bis 14.00), 
Grilladen und Kuchen.

•	 Ab 13.30 Besichtigung der neuen 
Schulräume.

•	 Ab 13.45 Festbetrieb mit Grill und 
Kuchenbuffet, Stände der Schule 
geöffnet. Spezielle Attraktion dieses 
Jahr: Bogenschiessen, gesponsert 
von der Kirchgemeinde Büron-
Schlierbach.

•	 Ab 14.00 musikalische Unterhaltung.
Wir freuen uns auf einen unvergess-
lichen Kilbisonntag. Der Erlös dieses 
Anlasses fliesst vollumfänglich in 
schulinterne Projekte. Vielen herzli-
chen Dank für Ihre Unterstützung.

Elternrat, Lehrpersonen und  
Schulkinder Schlierbach

Vereine

Kreatives Alter

Wandern
Dienstag, 1. August, 13.30
Treffpunkt beim Pizza Maxx

Velogruppe
Dienstag, 8. August, 13.30
Treffpunkt beim Träffponkt

Jassrunde Schlierbach 
Mittwoch, 16. August, 13.30
Restaurant Wetzwil

Babysitterkurs SRK

Bist du 13 Jahre oder älter, spielst ger-
ne mit kleinen Kindern und hast Lust, 
bei einem ersten Job etwas Geld zu 
verdienen? Dann melde dich für den 
Babysitterkurs im Oktober an!
Der Kurs findet statt:
•	 Mittwoch, 18. Oktober, 16.00–19.30
•	 Samstag, 21. Oktober, 08.30–12.00 

und 13.00–16.00
Treffpunkt: Pfarreiheim Triengen
Kosten:
Fr. 115.00 (inkl. Kursunterlagen)
Anmeldung bis spätestens 
16. September:
per SMS mit Name, Vorname, 
Adresse, Geburtsdatum, Telefon-
nummer und E-Mail bei Treff junger 
Eltern/Babysitter-Vermittlung, Helen 
Geisseler-Erni, 079 723 68 50

Pfarrei Triengen

Kilbigottesdienst

«Deutsche Messe» 

Wir freuen uns, den Geburtstag unse-
rer Pfarrkirche am Sonntag, 13. August 
als Festgottesdienst mit Ihnen feiern 
zu dürfen. Der Cäcilienverein Trien-
gen wird diese Feier musikalisch mit-
gestalten und führt dazu die «Deut-
sche Messe» von Franz Schubert auf. 
Nach dem Gottesdienst offeriert der 

Pfarreirat Triengen gerne einen Apéro 
auf dem Kirchenplatz. Bei schlechtem 
Wetter findet der Apéro im Pfarrei-
heim statt. 

Cäcilienverein Triengen  
 und Pfarreirat Triengen

Kilbigottesdienst
Sonntag, 13. August, 10.30
Pfarrkirche Triengen
Mitwirkung: Cäcilienverein 
Triengen

Vereine

Senioren-Wandern

Wandergruppe Gross
Mittwoch, 2. August, 13.30
Treffpunkt Parkplatz Kirchgasse
Auskunft: Willy Heller, 079 267 02 25

Wandergruppe Klein
Morgenwanderung
Mittwoch, 16. August, 08.30
Treffpunkt Parkplatz Kirchgasse
Auskunft: Joe Gasser, 079 723 10 50
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